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Schule bedeutet für Silke Herrmann den 

Adrenalinspiegel einer Rennfahrerin. 

»Im schulischen Einsatz steht man stän-

dig unter Strom und muss manchmal 

blitzschnell auf die unterschiedlichsten 

Anfragen reagieren und das am liebsten 

sofort und auf der Stelle.« Schon mor-

gens beim Betreten des Klassenraums: 

Der eine Schüler hat Bauchschmerzen, 

die andere möchte etwas Wichtiges 

erzählen, während die Kinder auf der 

anderen Seite der Klasse immer lauter 

werden. All das will wahrgenommen und 

aufgefangen werden. Ganz nah dran, im 

Team-Teaching und im Projektunterricht 

erlebt die Fellow die Herausforderungen 

des pädagogischen Alltags.

Silke Herrmann (promovierte Litera-

turwissenschaftlerin) ist eine von neun 

sogenannten Fellows (Fachkräfte auf 

Zeit), die seit Schuljahresbeginn an 

HR- und Gesamtschulen in Hamburg 

arbeiten. Während der nächsten zwei 

Jahre wird sie das reguläre Lehrper-

sonal der Gesamtschule Finkenwerder 

in vielfältiger Weise unterstützen. Ne-

ben dem Englisch- und Deutschunter-

richt hilft Frau Herrmann insbesondere 

beim Ausbau des Nachmittagangebots. 

Nun kann Französisch als freiwillige 

dritte Fremdsprache angeboten wer-

den, ein echter Zugewinn für die Schü-

ler, deren Schule im Einzugsgebiet von 

Airbus liegt. Langfristig möchte Frau 

Herrmann einen Schüleraustausch mit 

einer Partnerschule in Frankreich ini-

tiieren. Außerdem hilft sie beim lange 

geplanten Aufbau einer Bibliomediothek 

und widmet sich im projektorientierten 

Unterricht Schülern, die sich selbständig 

und vor allem kreativ mit Text- und Bild-

sprache auseinandersetzen wollen.

Für die Schulleitung der GS Finkenwer-

der war die Umstellung des Schulbe-

triebs auf Ganztag im September 2009 

mit ausschlaggebend für ihre Bewerbung 

um eine Programmteilnahme bei Teach 

First Deutschland. »Als Fellow ist Frau 

Herrmann eine wertvolle Bereicherung 

für den Ganztagsbetrieb: Im Unterricht 

können Schüler individueller gefördert 

und in der Projektarbeit neue Ange-

bote geschaffen werden«, erläutert der 

stellvertretende Schulleiter Klaus Oyss. 

Anfänglich wurden Frau Herrmann und 

ihr Fellow-Kollege Johannes Knabe (pro-

movierter Informatiker) von den Lehrern 

noch neugierig und ein wenig kritisch be-

äugt. Mittlerweile haben sie einen festen 

Platz im Kollegium und werden als kons-

truktive Unterstützung wahrgenommen 

und geschätzt. »Die Fellows begeistern 

durch ihr Engagement, das die Kollegen 

entlastet und die Weiterentwicklung der 

Schüler fördert.« Erleichtert wurde ihre 

Eingliederung in den Schulalltag durch 

Oberstudienrätin Kurz, die sich als Men-

torin engagiert und den Fellows mit Rat 

und Tat zur Seite steht.

Außerdem sorgt der Teach First 

Deutschland Tutor Jörg Ehrnsberger 

für eine kontinuierliche pädagogische 

Begleitung und Weiterqualifizierung der 

Fellows. Der ausgebildete Lehrer, der 

eine mehrjährige Schulerfahrung hat, 

hospitiert wöchentlich in den Unterrichts-

einheiten und Projekten der Hamburger 

Fellows. Er gibt in Feedbackgesprächen 

Hilfestellungen und organisiert monatli-

che Fortbildungstage, in denen die drän-

gendsten Themen aus dem Schulalltag 

der Fellows behandelt werden.

Insgesamt sind seit Beginn dieses Schul-

jahrs 66 Hochschulabsolventen aus un-

terschiedlichen Fachrichtungen in Berlin, 

Hamburg und Nordrhein-Westfalen für die 

gemeinnützige Bildungsinitiative Teach 

First Deutschland, die sich der gezielten 
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Förderung von sozial benachteiligten 

Schülern verschrieben hat, im Einsatz. Vor 

ihrem Schuleinsatz absolvieren die Fellows 

ein dreimonatiges Qualifizierungspro-

gramm, bestehend aus Schulpraktikum, 

Vermittlung von lernpsychologischen, di-

daktischen und pädagogischen Grundla-

gen in Online-Seminaren sowie einer an-

schließenden sechswöchigen Sommeraka-

demie, in denen die Fellows in simulierten 

Unterrichtssituationen trainiert werden.

Peter Daschner, der im Auftrag der Be-

hörde die Koordination mit Teach First 

Deutschland betreibt: 

»Die Fellows sind keine Lehrer, aber 

hoch motivierte und aus einer großen 

Zahl von Bewerbern ausgewählte Unter-

stützungskräfte auf Zeit. Sie haben einen 

hervorragenden Hochschulabschluss und 

bereits vielfältige Erfahrungen in sozi-

alen Projekten, bei Hilfsorganisationen 

im Ausland oder in großen Unternehmen 

gesammelt. Diese Mischung aus fachlicher 

Exzellenz, Lebenserfahrung und sozialem 

Engagement macht die Fellows so interes-

sant und willkommen für den Einsatz an 

Ganztagsschulen. Entsprechend der Richt-

linie »Kompetenz plus« können sie z. B. 

eingesetzt werden für Differenzierungs-

maßnahmen im Unterricht, in Lernbüros, 

beim naturwissenschaftlichen Experimen-

tieren oder beim Ganztagsmanagement.«

Nach einer aktuellen Umfrage betrach-

ten die beteiligten Schulleitungen den 

Einsatz der Fellows als eine äußerst 

lohnende und sinnvolle Ergänzung des 

laufenden Schulbetriebs. Ab dem Schul-

jahr 2011 plant die Behörde in Zusam-

menarbeit mit Teach First Deutschland 

auch für Primarschulen eine Programm-

teilnahme zu ermöglichen.

Für Silke Herrmann ist der Schul-

tag mit dem letzten Gong noch nicht 

zu Ende. Zuhause in der Fellow-WG 

diskutiert sie mit ihrem Kollegen den 

Arbeitsalltag. Aktuell versetzt ihr die 

Teilnahme mit ihrer neunten Klasse 

am Großprojekt des Ernst Deutsch 

Theaters zu Goethes Urfaust einen 

Adrenalinstoß: Es gilt, bis Februar die 

Schülerinnen und Schüler für ihren 

Auftritt fit zu machen und sich gemein-

sam zu überlegen, wie man das Gret-

chen-Motiv via Klanginstallationen und 

zeichnerischer Mittel in Szene setzen 

kann.

Vera Städing und Esther Werth 
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